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Gedanken 

Unsere Bankverbindung : 

IBAN: DE63 2655 1540 0015 9011 50 

Kirchenkreisverband  

Osnabrück Stadt- und Land 

(bitte auf Überweisungen angeben: 

HHSt. 7022) 

Oh du fröhliche…“ ? 

Liebe Leserinnen und Leser, 
 

was ist das für ein Jahr 2022? Krieg in Europa! Energiekrise, explodierende Preise, 

Lieferengpässe  und immer noch Corona — wie sollen wir uns da auf eine          

besinnliche Adventszeit und für die Feiertage auf  eine ruhige und glückliche Zeit 

mit der Familie freuen? 
 

Es wird vielen in diesem Jahr sicherlich schwer fallen unbeschwert Weihnachten zu 

feiern. Aber erinnern wir uns: Weihnachten, das Fest der Liebe, ist doch auch 

gleichzeitig das Fest der Hoffnung!  Wer könnte ohne Hoffnung leben? 
 

- Hoffnung auf mehr „Normalität“, so wie vor dem 24.02.2022,                                                         

   besser noch wie vor der Pandemie.  

- Hoffnung auf die Einsicht der Entscheidungsträger um dieses Ziel zu erreichen. 

- Hoffnung auf eine „normalere“, friedlichere Zukunft. 
 

In diesem Sinne wünschen wir Ihnen ein gesegnetes Weihnachtsfest und viel    

Hoffnung und Zuversicht im neuen Jahr. 

Ihr Redaktionsteam 

 

In diesem Gemeindebrief finden Sie auf Seite 13 Informationen zur diesjäh-
rigen „Brot für die Welt“-Aktion. Ein Umschlag für Ihre Spende liegt bei. 
Vorab schon mal ein ganz herzliches Dankeschön an alle Spender*innen! 
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Andacht 

„Du siehst mich“ 

Sie sitzt auf dem Fußboden ihres 
Zimmers. Der Tag verlief gar nicht 
gut. Ganz anders als sie es sich 
vorgestellt und gewünscht hatte. Da 
ist dieses Gefühl, dass niemand sie 
wahrnimmt. Die Anderen aus ihrer 
Klasse beachteten sie einfach nicht. 
Sie hat schon alles versucht… 

Seit über 25 Jahren sind sie schon 
verheiratet. Klar, in jeder Ehe gibt es 
Höhen und Tiefen, doch seit einiger 
Zeit weiß er nicht mehr, worüber er 
mit ihr reden soll. Er hat das Gefühl, 
dass sie ihn einfach nicht versteht. 
Sie unternehmen kaum noch etwas 
gemeinsam. Dabei wünscht er sich 
sehr, dass sich das wieder ändert; 
dass sie sich ansehen und 
verstehen… 

Diesen Blick wird er nicht vergessen. 
Lange hatte die Mannschaft sich auf 
dieses Turnier vorbereitet. Auch 
wenn er nur auf der Ersatzbank saß, 
feuerte er seine Kollegen an. Und 
jetzt Spielerwechsel. Sein Trainer sah 
ihn an, und dieser Blick sagte ihm: 
Du schaffst das! Wir verlassen uns 
auf dich! 

Wenn sie auf die vergangenen 
Wochen zurückblickte, merkte sie, 
wie kräftezehrend die Zeit gewesen 
ist. Sie hatte alles dafür getan, um in 
ihrer alten Umgebung bleiben zu 
können Am Ende musste sie 
anerkennen, dass es nicht mehr ging. 
Völlig erschöpft sitzt sie nun am 
Boden. Dort erscheint ihr ein Bote 
Gottes und fragt: „Wo kommst du her 
und wo willst du hin?“ (1. Mose 16) 

Diese Fragen eröffnen für sie eine 
neue Perspektive, weg von ihrer alten 
Situation. Sie erkennt, wie Gott auf 
sie zukommt, genau dorthin, wo sie 
ist. Ihr Name ist Hagar und aus dieser 
Begegnung schöpft sie neue Kraft 
und eine neue Gewissheit: „Du bist 
ein Gott, der mich sieht!“ 

Wo kommst du her und wo willst du 
hin? Vielleicht auch für Sie eine 
Frage, die Sie sich zum 
Jahreswechsel stellen. 

Und eine Stärkung darin finden 
können: „Du bist ein Gott, der mich 
sieht!“ 

Wir werden gesehen und ich füge 
dem hinzu: Schauen wir auch ein-
ander an. 

Herzlichst, Ihre Pastorin  

Julia Sluiter 
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RÜCKBLICKE 

Ein sehr wichtiges Treffen fand in 

der Woche der Diakonie im Ev.-luth. 

Gemeindehaus in Nortrup statt. 

Menschen, die den Ukrainerinnen 

und Ukrainern nach dem Ausbruch 

des Krieges geholfen haben wurden 

zum Austausch eingeladen. Die einen 

haben Hilfsgüter in die Ukraine 

transportiert, die anderen haben 

geflüchtete Familien in ihrem 

Haushalt aufgenommen und noch 

andere haben für die Organisation der 

Hilfestellung vor Ort gesorgt. Was 

war richtig? War würden wir anders 

machen? Diese und viele weitere 

Fragen wurden am Freitag, den        

9. September diskutiert. Die Gruppe 

erlebte gemeinsam bewegende 

Stunden. Es kam zum Lachen und 

zum Weinen und auf jeden Fall sind 

sich die Helfer nähergekommen, 

denn alle wollten einfach den 

Menschen in ihrer Not helfen. 

Gleichzeitig wurde deutlich, das, was 

die Politik sich so vornimmt, ist im 

Alltag kaum zu bewältigen. Vor 

allem war es schwierig, für die 

Gastfamilien mit ihren Geflüchteten 

zu kommunizieren. Mit Händen und 

Füssen kann man vieles erklären, 

aber weit und breit nicht die 

tiefgehenden Gefühlszustände und 

schon gar nicht die Behördensprache. 

Von Vorteil waren die russland- 

deutschen Familien, die bei sich die 

Geflüchteten aus der Ukraine 

aufgenommen haben. Hier konnten 

sich alle in der russischen Sprache 

unterhalten. Aber alle Gastgeber 

wurden auch irgendwann müde. Der 

Prozess der Wohnungsfindung hat oft 

Woche der Diakonie 2022 „Füreinander da sein“ 

Helfertreff im Gemeindehaus der Dorotheen-Kirchengemeinde in Nortrup 
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RÜCKBLICKE 

sehr lange gedauert. Gut, dass die 

Projektleiterin, Alessia Hölscher, 

vom Diakonischen Werk Bramsche 

die Helfer weiterhin begleiten wird. 

Danke an alle, die helfen. 
 

Ihre Natalia Gerdes 

Kirchenführungen zum 
Tag des offenen Denkmals 

Zum zweiten Male nahm die 

Dorotheenkirche am Tag des offenen 

Denkmals, “Kulturschatz Artland“, 

teil. Diesmal war die Kirche im Flyer 

mit Kurzbeschreibung und im Lage-

plan gut zu finden. Am Samstag 

wurden vier und am Sonntag fünf 

Führungen angeboten. An allen an-

gebotenen Terminen nahmen einzel-

ne Personen oder Kleingruppen an 

den Führungen teil. Erfreulich aus 

Sicht des Kirchenführers, dass einige 

Besucher*innen aus fremden Regio-

nen Interesse an dieser Veranstaltung 

zeigten.  

So kam ein Ehepaar aus Ostfriesland, 

die mehrere Objekte besuchen woll-

ten und dafür eine Übernachtung in 

Quakenbrück gebucht hatten. Aber 

auch Gäste aus dem Melleraner 

Raum, der Wallenhorster Region 

(Lechtingen, Rulle) und der näheren 

Umgebung, wie Alfhausen, Berge 

oder Menslage waren gekommen. 

Bei wunderbaren Sommerwetter ging 

es über den Friedhof zu der Graban-

lage der Familie von Hammerstein, 

zum Eingangsportal und anschlie-

ßend in die Kirche. Immer wenn sich 

aus verschiedenen Personen  Klein-

gruppen bildeten, ergaben sich leb-

hafte Gespräche zu  Kirche und Reli-

gion. Die letzte Führung, am Sonntag  

nutzte eine Familie aus Nortrup als 

Gelegenheit, ihre interessierte       

Geburtstagsgesellschaft , ca. 15 Per-

sonen aus Nah und Fern, über die 

Dorotheenkirche aus erster Hand zu 

informieren.                                                                                                                 

Hans -Werner Wieland 
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Rückblick in Bildern 

Im Rahmen der Kreistierschau wurde 

am 28.08.2022 ein ökumenischer 

Gottesdienst auf dem Hof Kettmann 

in Ankum-Loxten gefeiert. 

Ökumenischer Gottesdienst auf dem Hof Kettmann in Loxten 
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Rückblick in Bildern 

Kindergottesdienst 
im September neu gestartet. 

Die nächsten Termine: 

22.01. und 26.02.2023 

(04.12.2022 Familiengottesdienst) 

Erntedankfest mit 

geschmücktem 

Altarbereich 
und Erntekrone 

Herzlichen Dank! 
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Kirchenvorstandsklausur 

sowie der Wunsch nach einem 
Literaturkreis. 

Vielleicht haben Sie auch noch Ideen, 
Anregungen oder Wünsche für Ihre 
Kirchengemeinde, dann teilen Sie 

diese doch mit! Melden Sie sich bei 
einem der Kirchenvorsteher*innen 
oder auch bei mir.  

Denn einer unserer Wünsche ist es, 
dass eine Kirchengemeinde von uns 
allen mitgestaltet wird - je nach den 
eigenen Gaben und Begabungen. 

   Julia Sluiter 

Was zeichnet für Sie eine 
Kirchengemeinde aus?  

Mit dieser Frage waren wir als 
Kirchenvorstand auf dem 
diesjährigen Klausurwochenende 
unterwegs. Jede und jeder hat ein 
ganz persönliches Bild von 
„Gemeinde“. So war es spannend, 
herauszuarbeiten wie das eigene Bild 
aussieht, gleichzeitig das 
Gemeinsame zu entdecken und 
zusammen zu überlegen, welche 
Wünsche und Ideen wir für die 
Kirchengemeinde haben.  

So soll es nun einmal im Monat nach 
dem Gottesdienst die Möglichkeit 
geben, sich noch bei einer Tasse 
Kaffee zu unterhalten; es ist die Idee 
eines Treffens für Männer entstanden 
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Neue Angebote der Kirchengemeinde 

Mitglieder für              
Literaturkreis gesucht 

Ich lese – gerne abends im Bett. Dazu 
leihe ich mir Bücher unserer 
Gemeindebücherei aus. Das Angebot 
ist groß und gut! 

Mal ist es spannend, mal romantisch, 
philosophisch, traurig oder lustig. 
Diese Geschichten würde ich gerne 
mit Gleichgesinnten teilen. Ich hätte 
gerne eine Gruppe, die ein gutes Buch 
zu einem bestimmten Termin gelesen 
hat, sich dann im Gemeindehaus trifft 
und bei einem Tee über die 
Geschichte, die Protagonisten, das 
Land, die haarsträubenden 
Geschehnisse oder die Lehre für den 
Leser oder die Leserin spricht. Birgit 
Hölker geht es genauso. Deshalb 
haben wir eines Sonntags den 
Entschluss gefasst, einen 
Literaturkreis ins Leben zu rufen.  

Wer Lust und Zeit hat, kommt bitte 
am 14.12.22 um 19 Uhr in die 
Bücherei unseres Gemeindehauses. 
Dort vereinbaren wir gemeinsam eine 
erste Lektüre und ein nächstes 
Treffen. Zeitlich sind wir flexibel! 
Wer Lust hat, aber am zum ersten 
Treffen nicht kommen kann, soll sich 
gerne bei uns melden, damit wir den 
zweiten Termin telefonisch 
weitergeben können. 

Wir freuen uns auf Leseratten 
jeglicher Art.  

Bis hoffentlich bald! 

Birgit Hölker und Bärbel Kolfen   

Kontakt:   Birgit Hölker 05436 8919 
  Bärbel Kolfen 05462 886191 

 

„Männer-Treff“ startet:  

Mehrere Frauengruppen bereichern 
und gestalten das  lebendige 
Miteinander in unserer 
Kirchengemeinde.  Klaus Schlüwe 
vom Kirchenvorstand  möchte nun 
versuchen, als neue Gruppe einen 
„Männer-Treff“  aufzubauen und zu 
integrieren. Er denkt dabei an 
verschiedenen Aktivitäten und 
möchte mit einem Kartenspiel– bzw. 
Doppelkopfabend  starten. In der 
Vorplanung ist jeweils der zweite 
Dienstag im Monat. Startschuss für 
den neuen „Männertreff“ ist am 13. 
Dezember um 18 Uhr. Bevor es ans 
„Karten kloppen“ geht, wird  unser 
zertifizierter Kirchenführer Hans-
Werner Wieland den interessierten 
Männern die Dorotheen-Kirche ein 
wenig näher bringen. Klaus Schlüwe 
hofft für seine Idee auf eine gute 
Resonanz. 
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Aus der Gemeinde 

Sonderöffnungszeiten der Kirche 
im Advent bis Sylvester:  

Unsere Dorotheen-Kirche ist in der 

Vorweihnachtszeit an allen 

Adventswochenenden jeweils 

Samstag und Sonntag von 10 bis 16 

Uhr geöffnet. Damit alle die 

Möglichkeit haben, die wertvolle 

Krippe auf dem Altar unter dem 

großen Weihnachtsbaum  in Ruhe zu 

bewundern, wird das Team „Offene 

Kirche“ die Kirchentür nach 

Weihnachten vom 27. bis 30. 

Dezember  in der Zeit von 13 bis 16 

Uhr für interessierte Besucher*innen 

öffnen.  Silvester und Neujahr bleibt 

die Dorotheen-Kirche außerhalb der 

Gottesdienste geschlossen 

Chor 

Seit dem Herbst dieses Jahres stoßen 

die Sängerinnen und Sänger des 

katholischen Chores zu unserem 

Chor hinzu. Es wird gemeinsam 

gesungen. 

Die Proben finden donnerstags um 

19:30 Uhr im Gemeindehaus der ev. 

Kirchengemeinde unter der Leitung 

von Christian Aumann statt. 

Wenn Sie gerne singen und sich 

bislang (noch) nicht getraut haben 

oder Singen einfach mal für sich 

ausprobieren möchten, ist jetzt eine 

gute Gelegenheit hinzuzukommen 

und mitzumachen. 

 

Gottesdienst am Altjahrsabend 

Das Ende des Jahres ist nicht mehr 

weit. Bevor wir das neue Jahr 

einläuten, wollen wir gemeinsam das 

Vergangene hinter uns lassen. 

Herzliche Einladung zum 

Gottesdienst am Altjahrsabend, 31.12. 

um 18 Uhr. Ein kurzer Moment der 

Ruhe bevor das Jahr 2023 startet. 

 

Kindergarten 

Seit Sommer 2022 hat der 

evangelische Kirchenkreis Bramsche 

die Trägerschaft für einen neuen 

Kindergarten in Nortrup 

übernommen. Da es noch kein 

Kindergartengebäude gibt, wird als 

Übergangslösung das Gemeindehaus 

der ev. Kirchengemeinde zur 

Verfügung gestellt. Die Anträge zu 

den Umbaumaßnahmen sind gestellt 

und in den nächsten Wochen wird es 

mit den Innenarbeiten losgehen. 

Wir freuen uns, dass mit Kathleen 

Horst die neue Leiterin des 

Kindergartens gefunden ist. Frau 

Horst wird sich im nächsten 

Gemeindebrief ausführlich vorstellen. 

Wenn Sie sich als Erzieher*in im 

neuen Kindergarten bewerben 

möchten, finden Sie die 

Stellenausschreibung unter: www.ev-

kitas.-bramsche.de/stellenboerse. 
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Für die Gemeinde 

Freiwilliges Kirchgeld 

Damit eine Kirchengemeinde 

attraktiv und lebendig gestaltet 

werden kann, ist sie immer wieder 

auf finanzielle Unterstützung 

angewiesen. In der Adventszeit wird 

Sie ein Brief erreichen, mit der Bitte 

um eine Gemeindespende. Dieser 

Brief wurde in den vergangenen 

Jahren auch verschickt, erscheint ab 

diesem Jahr allerdings in einem 

neuen Layout und zu einer neuen 

Zeit. Herzlichen Dank, wenn Sie 

einen freiwilligen Beitrag für die 

Dorotheen-Kirchengemeinde geben 

können. 

Heizen 

Aufgrund der steigenden 

Energiepreise hat sich der Kirchen-

vorstand darauf verständigt, dass die 

Temperatur der Kirche in den 

Wintermonaten um 2°C gesenkt wird. 

Die Temperatur liegt dann bei 17°C. 

Himmlisch Kochen und Basteln 

Ihr könnt euch freuen ☺. Es gibt ein 

neues Angebot. Neben dem beliebten 

Himmlisch Kochen, wird nun auch ein 

Himmlisch Basteln angeboten. Die 

nächsten Termine sind hier aufgeführt. 

Anmeldung bis eine Woche vorher im 

Pfarramt unter: 05436 / 220 oder per 

Mail: kg.nortrup@evlka.de 

Hier die Termine zum Vormerken: 

07.12 2022 16.00-18.00Uhr 

 Adventsbasteln & Kekse essen 

11.01 2023 16:00-18:00Uhr  

 Himmlisch Kochen 

15.02 2023 16:00-18:00Uhr

 Himmlisch Basteln 
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EVANGELIUM NACH LUKAS 
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SPENDENAUFRUF BROT FÜR DIE WELT 
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Der Frauentreff stellt sich vor 

Seit mehr als 20 Jahren, so genau 
können wir das gar nicht mehr sagen, 
treffen wir uns jeden letzten 
Mittwoch im Monat im 
Gemeindehaus. Entstanden ist unsere 
Gruppe „einst“ durch die Mithilfe bei 
der Organisation des Basars und des 
Gemeindefestes. 
  
Wir machen was 
uns gefällt. Zur 
Weihnachtszeit 
binden wir z. B. 
die Advents-
kränze für die 
Kirche und das 
Gemeindehaus. 
Kulturell und 
kreativ stehen 
immer tolle 
Sachen auf dem 
Programm. Wir 
haben schon 
getöpfert, 
gebastelt, gebacken oder Weiden 

geflochten, waren im Theater, im 
Kino, beim Rudelsingen, haben 
Firmen besichtigt (NOZ, 
Brettspielversand) und Fahrrad-
touren mit kulinarischem Abschluss 
dürfen da natürlich auch nicht fehlen. 
Ein besonderes Highlight war auch 
die Besichtigung eines Orgelbauers 
in Vehs. Das Gemeindehaus ist 
immer ein einladender Ort für 
gemeinsame Treffen.  Wir sind sehr 
dankbar, dass uns hier die 

Möglichkeit zum Treffen gegeben 
wird. 
Im nächsten Jahr ist eine Rundfahrt 
mit Krippenbesichtigung und der 
Besuch des evangelischen 
Kirchentages geplant. 
Die Ideen werden uns nicht 
ausgehen, frei nach dem Motto: 
 

Der Frauentreff 

„ Wir sind die „Kirchenmädels“  
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„Gemeinsam macht alles doppelt 
so viel Spaß!“ 

Wir freuen uns  über „Neuzugänge“. 

Die genauen Termine und Kontakt-

adressen werden auf der Homepage 

der Kirchengemeinde bekanntgege-

ben. 

 Monika Bieler 
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ACK Filmtage 
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KONFI CAMP 2022 

Connected – verbunden. So lautete 

der Titel eines Liedes, das das 

diesjährige KonfiCamp 2022 in      

St. Peter Ording prägte. Verbunden 

untereinander: Die 

Konfirmand*innen haben eine Zeit 

erlebt, in der sie sich als Gruppe neu 

zusammen gefunden haben. Eine 

unvergessliche Zeit. 

An den Vormittagen beschäftigten sie 

sich mit den Themen „Wer bin ich?“, 

„Wo ist mein Platz?“ oder der Frage 

nach dem Leid und dem Umgang mit 

Trauer. An den Nachmittagen und 

Abenden gab es ein buntes und 

abwechslungsreiches Programm. Die 

Band des KonfiCamps brachte viel 

Stimmung, sodass noch bis spät in 

den Abend oder schon früh am 

Morgen wieder gesungen wurde: 

Connected. Wir sind verbunden in 

dir. Verbunden als Gruppe 

miteinander, aber eben auch 

verbunden mit Gott. Und dies war auf 

dem ganzen Camp-Gelände spürbar. 

Eine super Erfahrung! 

Eindrücke vom KonfiCamp: 

„Das tolle am Konfi-Camp ist auf 

jeden Fall die Gemeinschaft. Alle 

verstehen sich, man findet neue 

Freunde und man hat das ganze 

Camp über tolle Aktivitäten, die man 

mit Freunden machen kann. Alles in 

allem ist es etwas, was man 

unbedingt einmal erleben 

sollte.“ (Emily, Teamerin) 

Es war richtig cool, weil wir eine 

super Gemeinschaft hatten. (Miguel) 

Mein absolutes Highlight war der 

Disco-Abend. (Lucas L.) 

Der Casinosabend war richtig gut, 

genauso wie der Discoabend. (Linda 

und Raven) 

Text und Fotos: J. Sluiter 

Sei dabei im kommenden Jahr: 
 

16. bis 21.  

Oktober 2023 in 

St. Peter Ording 
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Neues aus der Bücherei 

 

Neues aus der Gemeindebücherei 

) 

Petra Hucke: 

Vom Gehen und 

Bleiben 
 

Vischnanca ist klein 

und wunderschön 

am sonnigen Hang 

gelegen. Aber die 

Natur birgt Gefahr: 

der Berg über dem 

Dorf droht abzurut-

schen. Das betrifft 

alle: die junge Bäuerin Ria ist hier zu 

Hause, hat ihren Hof als Biobetrieb zu-

kunftsfähig gemacht. Die deutsche Fa-

milie Blom ist neu ins Dorf gezogen 

und liebt alles daran – die Natur, den 

Garten am Haus, die gute Nachbar-

schaft. Doch jetzt muss die Dorfge-

meinschaft abstimmen und steht vor der 

Entscheidung: »Bleiben oder gehen?« 

Ria und die Menschen um sie herum 

müssen sich fragen, wie sie leben wol-

len und was ihnen wirklich wichtig ist.  

Mitreißend, hochaktuell und facetten-

reich: ein Roman über Mensch, Natur, 

Klima, Gebirge und die Herausfor-

derungen unserer Zeit….. (Klappentext) 

Unsere Öffnungszeiten: 

Sonntags von 11:00 bis 12:00 Uhr;  mittwochs von 16:30 bis 17:30 Uhr  

Ev-buecherei-nortrup@gmx.de       https://dorotheen-kirchengemeinde.wir-e.de/buecherei  

Johanna Mo:  
Nachttod 
 
Hanna Duncker 

ist zurück auf 

Öland. Hier in 

ihrer Heimat 

kennt man sie 

nur als die 

Tochter von 

Lars Duncker, 

dem Mann, der 

vor sechzehn Jahren einen grausamen 

Mord beging. Inzwischen ist Hanna 

diejenige, die Verbrecher jagt. Ihr 

erster Fall auf Öland: Ein toter Teena-

ger, mitten in der Nacht erstochen an 

einem beliebten Ausflugsziel. Und 

niemand kennt seine Mutter besser 

als Hanna. Die Ermittlungen werden 

für Hanna zu einer Abrechnung mit 

ihrer eigenen Jugend, und Nachfor-

schungen im Fall ihres Vaters reißen 

alte Wunden auf. Nicht alle sind froh 

darüber, dass die Tochter von Lars 

Duncker zurückgekehrt ist..  

(Klappentext) 

 

mailto:Ev-buecherei-nortrup@gmx.de
https://dorotheen-kirchengemeinde.wir-e.de/buecherei
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Neues aus der Bücherei 

 

Neues aus der Gemeindebücherei 

 

Unsere Öffnungszeiten: 

Sonntags von 11:00 bis 12:00 Uhr;  mittwochs von 16:30 bis 17:30 Uhr  

Ev-buecherei-nortrup@gmx.de       https://dorotheen-kirchengemeinde.wir-e.de/buecherei  

Für die Advents- und Weihnachts-

zeit stehen für Groß und Klein viele 

weitere Bilderbücher, Geschichten 

zum Vorlesen, Bastelbücher u.v.m. in 

unseren Regalen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir machen Weihnachtsferien! 

Letzte Ausleihe vor Weihnachten am 

Sonntag, 18. Dezember 2022. Erste 

Ausleihe nach den Ferien am Sonn-

tag, 08. Januar 2023. 
 

Wir wünschen unseren 
 Lesern und Leserinnen ein 

gesegnetes Weihnachtsfest und 
 ein gutes Neues Jahr 2023! 

 

Herzliche Grüße, 

Ihr/Euer Bücherei-Team 

Susanne 

Popp: Die 

Teehändlerin 

(Ronnefeldt-

Saga) 

 Frankfurt 

1838: Als 

Kaufmanns-

tochter und 

Ehefrau des Teehändlers Tobias Ron-

nefeldt genießt Friederike es sehr, ab 

und an hinter der Theke ihres Ge-

schäfts zu stehen – sie liebt den blu-

migen, leicht erdigen Duft der dunk-

len Teeblätter. Doch tiefere Einblicke 

in den Handel bleiben ihr verwehrt. 

Das ändert sich, als Tobias 1838 zu 

einer monatelangen Reise nach Chi-

na, dem Land des Tees, aufbricht. 

Ausgerechnet jetzt, wo sie schwanger 

ist. Bald merkt sie, dass sie dem neu-

en Prokuristen, den Tobias eingestellt 

hat, nicht trauen kann. Das ganze Un-

ternehmen ist in Gefahr. So bleibt 

Friederike nichts anderes übrig,  als 

die Geschicke des Hauses selbst in 

die Hand zu nehmen. Um diese Her-

ausforderung zu bestehen, muss sie 

neue Kräfte entwickeln – und den 

Mut, sich zu behaupten…. 
(Klappentext) 

mailto:Ev-buecherei-nortrup@gmx.de
https://dorotheen-kirchengemeinde.wir-e.de/buecherei
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Kinderseite 
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Gottesdienste 

 

02.12.  19:00 Uhr  Friedensgebet (Dorotheenkirche) 
 

04.12.  10:00 Uhr  Familiengottesdienst (2. Advent) 

     anschließend Punsch und Kekse 
 

11.12.  10:00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl  (3. Advent) 

     und der Band TonArt 
 

18.12.  10:00 Uhr  mit Pastor Uwe Brand (4. Advent) 

  11:15 Uhr  Taufgottesdienst 
 

24.12.  16.00 Uhr  Heiligabend für Groß und Klein 

  18:00 Uhr  Christvesper mit Musikverein Nortrup 

  23:00 Uhr  Christnacht mit Pastor und Pastorin Seelenbinder,  

     sowie Pastorin Sluiter 
 

25.12.  10:00 Uhr  1. Weihnachtstag mit Pastorin Seelenbinder 
 

26.12.  10:00 Uhr  2.Weihnachtstag 
 

31.12.  18:00 Uhr  Altjahrsabendanuar 

 

 

08.01.  10:00 Uhr  Gottesdienst mit Pastor Uwe Brand 
 

13.01.  19:00 Uhr  Friedensgebet (Dorotheenkirche) 
 

15.01.  10:00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl 
 

22.01.  10:00 Uhr  Gottesdienst und Kindergottesdienst 
 

29.01.  10:00 Uhr  Gottesdienst mit Lektorin Stratmann-Grandke 

 

 

03.02.  19:00 Uhr  Friedensgebet (St. Aloysius-Kirche) 
 

05.02.  10:00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl 
 

12.02.  10:00 Uhr  Gottesdienst 
 

19.02.  10:00 Uhr  Gottesdienst 
 

26.02.  10:00 Uhr  Gottesdienst und Kindergottesdienst  

     mit Pastor Uwe Brand 
 

03.03.  19:00 Uhr  Friedensgebet (Dorotheenkirche) 

Dezember 2022 

Februar 2023 

Januar 2023 



22 

MENSCHEN AUS DER GEMEINDE 

 

 

Getauft wurden: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Getraut wurden: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Personenbezogene Daten dürfen in der Online-Version 
des Gemeindebriefes nicht veröffentlicht werden. 
 

Sollten Sie Interesse an dem vollständigen Gemeindebrief haben, 
wenden Sie sich bitte an: 
Ev.-luth. Dorotheen-Kirchengemeinde Nortrup-Loxten 
Pastorin Julia Sluiter 
Tel.: 05436 / 220 
E-MaiL: kg.nortrup@evlka.de 

mailto:kg.nortrup@evlka.de
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Menschen aus der Gemeinde 

 

 

Verstorben sind: 

 

 

 

Personenbezogene Daten dürfen in der Online-Version 
des Gemeindebriefes nicht veröffentlicht werden. 
 

Sollten Sie Interesse an dem vollständigen Gemeindebrief haben, 
wenden Sie sich bitte an: 
Ev.-luth. Dorotheen-Kirchengemeinde Nortrup-Loxten 
Pastorin Julia Sluiter 
Tel.: 05436 / 220 
E-MaiL: kg.nortrup@evlka.de 

Wir trauern um 

 

Werner Kottmann 

 

Von 1994 bis 2006 war Werner Kottmann im Kirchenvorstand der 

Dorotheen-Kirchengemeinde Nortrup-Loxten aktiv und hat sich engagiert 

für unsere Kirchengemeinde eingesetzt. 

 

Wir sind dankbar für sein ehrenamtliches Wirken und erinnern uns voller 

Wertschätzung an ihn. 

 

Unser Mitgefühl gilt seiner Frau und seiner Familie, die einen   

liebenswerten Menschen verloren haben. 

mailto:kg.nortrup@evlka.de
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 Wir sind für Sie da: 
Das Pfarramtsbüro ist regelmäßig dienstags und mittwochs von 

14 – 18 Uhr mit der Pfarramtssekretärin Jutta Frese besetzt. 
 

Pfarramt der ev.–luth. Kirchengemeinde Nortrup-Loxten 
Ankumer Straße 4, 49638 Nortrup, Tel.: 05436/220; Fax: 05436/9680 60 

 

www.dorotheen-kirchengemeinde.wir-e.de   Mail: KG.Nortrup@evlka.de 
 

Pastorin Julia Sluiter, Mail Julia.Sluiter@evlka.de 
 

Diakonin Petra Albersmann (Konfirmandenunterricht) 
0176/4276 7091 Mail: petra.albersmann@evlka.de 

 

Pastor Uwe Brand (Gruppe „Basileia“), Tecklenburg, 05455/5568 059 
Mail: Uwe.Brand@evlka.de 

 

Chorleiter und Organist Christian Aumann, Badbergen, 05433/248 
 

Küsterin Birgit Krull, Nortrup, 05436/691 
 

Mitglieder des Kirchenvorstandes 
Peter Boger, Nortrup, 05436/8820 

Regina Bischalski, Ankum, 0157/3238 2837 
Bärbel Kolfen, Ankum, 05462/8861 91 
Frauke Rothert, Nortrup, 05436/9210 

Klaus Schlüwe, Kettenkamp, 0171/7624 011 
Manuela Wengh, Ankum, 05462/3459 824 

Diakonisches Werk im Kirchenkreis Bramsche 
Natalia Gerdes, Lötzener Straße 5a, 49610 Quakenbrück: 05431/9061 83 

Praktische Hilfe 
Ambulantes Gesundheitszentrum Artland, Quakenbrück, 05431/6746 

Ev. Dorfhelferinnen: Gertrud Taphorn, 05433/1384 

Ehe-, Lebens-, Sucht- und Drogenberatung 
Ehe-, Familien- und Lebensberatung Bersenbrück: 05439/1390 u. 2750 

Suchtberatung: Olga Schneider & Natalie Ritter: 05461/8829 80  
Telefonseelsorge (kostenlos): 0800/1110 111 oder 1110 222 

Frauen- und Kinderschutzhaus Bersenbrück: 05439/3712 
Kinder- und Jugendtelefon (kostenlos) Rat und Hilfe montags-freitags  

von 15 - 19 Uhr: 0800/1110 333 
 

Alle Mitarbeitenden in der Beratung unterliegen der Schweigepflicht! 

Dieser Gemeindebrief wird im Auftrag des Kirchenvorstandes der Ev.-luth. 
Dorotheen-Kirchengemeinde Nortrup-Loxten vierteljährlich herausgegeben;    

Auflage: 2.000 Stück;  
Redaktion: Julia Sluiter, Hans-Werner Wieland, Margret Theile, Wilfried und 

Hildburg Degotschin, Jürgen Poppe (Internetbeauftragter)  

http://www.dorotheen-kirchengemeinde.wir-e.de
mailto:KG.Nortrup@evlka.de
mailto:Julia.Sluiter@evlka.de
mailto:petra.albersmann@evlka.de
mailto:Uwe.Brand@evlka.de

